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Vorwort 

Der November ist ein trister Monat und eine Zeit der Erinnerung.              
Man gedenkt der Toten und der Opfer von Krieg und Gewalt. Meistens ist 
schlechtes Wetter. Es wird früh dunkel, die Uhr ist umgestellt, die Bäume 
werden kahl.    
 

Am 04. November 1956 – vor 70 Jahren – war ein besonderer Tag, an dem 
die Menschen in St. Konrad aus dieser herbstlichen Spirale ausgestiegen 
sind. Damals muss eine tolle Aufbruchsstimmung geherrscht haben.         
Man sieht es auf den alten Fotos. Eingemauert in der Kirche St. Konrad    
findet sich eine Urkunde mit folgendem Text (Auszug): 
 

„Im Jahre des Herrn 1956, am 24. Sonntag nach Pfingsten, dem 4. Novem-
ber, als Papst Pius XII. Oberhaupt der katholischen Kirche, Matthias Wehr 
Bischof von Trier, Prof. Dr. Heuss Präsident der Bundesrepublik Deutsch-
land, Dr. Konrad Adenauer Bundeskanzler (...) war, wurde im Namen der 
Allerheiligsten Dreifaltigkeit unter dem Schutz der Allerseligsten Jungfrau 
und Gottesmutter Maria und unseres Pfarrpatrons des Hlg. Bruders Konrad 
von Parzham der Grundstein der neuen Pfarrkirche zu Ehren des             
Hlg. Bruders Konrad von Parzham gelegt und eingesegnet. … 
 

Möge die neue Kirche sich erheben zu einer würdigen Wohnung Gottes    
inmitten seines Volkes, wo der Vater unseres Herrn Jesus Christus geprie-
sen und verherrlicht wird im immerwährenden Opfer des neuen Bundes.   
Unter großen Opfern und Schwierigkeiten gebaut sei dieses Gotteshaus eine 
Zuflucht in jeder Not, eine Quelle des Trostes und des Friedens für uns und 
die kommenden Geschlechter.“ 
 

Pathetische Worte. Keiner von 
uns weiß, wie die nächsten 
siebzig Jahre von St. Konrad in 
Metternich, den anderen        
Kirchengebäuden oder der     
Kirche insgesamt verlaufen    
werden. Große Opfer und 
Schwierigkeiten gehören wohl 
immer irgendwie dazu.  
 

Ich wünsche uns allen, dass 
auch wir immer wieder aus einer 
tristen Novemberstimmung aus-
brechen und frohen Mutes der 
Zukunft entgegengehen können.    

 
Ihr Diakon Stefan Kranz 



 

 

 
Christkönigssonntag, 22. November 2026 
Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus, Mt 25, 31 – 46 
 
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Wenn der Menschensohn in 
seiner Herrlichkeit kommt und alle Engel mit ihm, dann wird er sich auf den 
Thron seiner Herrlichkeit setzen und alle Völker werden vor ihm versammelt 
werden und er wird sie voneinander scheiden wie der Hirt die Schafe von den 
Böcken scheidet. Er wird die Schafe zu seiner Rechten stellen, die Böcke aber 
zur Linken. Dann wird der König denen zu seiner Rechten sagen: Kommt her, 
die ihr von meinem Vater gesegnet seid; empfangt das Reich als Erbe, das 
seit der Erschaffung der Welt für euch bestimmt ist! Denn ich war hungrig und 
ihr habt mir zu essen gegeben, ich war durstig und ihr habt mir zu trinken ge-
geben, ich war fremd und ihr habt mich aufgenommen, ich war nackt und ihr 
habt mir Kleidung gegeben, ich war krank und ihr habt mich besucht, ich war 
im Gefängnis und ihr seid zu mir gekommen. 
Dann werden ihm die Gerechten antworten und sagen: Herr, wann haben wir 
dich hungrig gesehen und dir zu essen gegeben oder durstig und dir zu       
trinken gegeben? Und wann haben wir dich fremd gesehen und aufgenommen 
oder nackt und dir Kleidung gegeben? Und wann haben wir dich krank oder im 
Gefängnis gesehen und sind zu dir gekommen? 
Darauf wird der König ihnen antworten: Amen, ich sage euch, was ihr für    
einen meiner geringsten Brüder getan habt, das habt ihr mir getan.  
Dann wird er zu denen auf der Linken sagen: Geht weg von mir, ihr Verfluch-
ten, in das ewige Feuer, das für den Teufel und seine Engel bestimmt ist! 
Denn ich war hungrig und ihr habt mir nichts zu essen gegeben, ich war durs-
tig und ihr habt mir nichts zu trinken gegeben, ich war fremd und ihr habt mich 
nicht aufgenommen, ich war nackt und ihr habt mir keine Kleidung gegeben, 
ich war krank und im Gefängnis und ihr habt mich nicht besucht. 
Dann werden auch sie antworten: Herr, wann haben wir dich hungrig oder 
durstig oder fremd oder nackt oder krank oder im Gefängnis gesehen und  
haben dir nicht geholfen? Darauf wird er ihnen antworten: Amen, ich sage 
euch, was ihr für einen dieser Geringsten nicht getan habt, das habt ihr auch 
mir nicht getan. Und diese werden weggehen zur ewigen Strafe, die Gerech-
ten aber zum ewigen Leben. 

Aus der Bibel 
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Aus unserer Pfarrei 

Pachtangebote 

 
Folgende landwirtschaftliche Grundstücke in Koblenz - Güls  

schreiben wir zur Verpachtung aus: 
 

- Gemarkung Güls, Flur 6, Flurstück 897, „Auf der Alten Mühle“, 2.752 m² 
 

- Gemarkung Güls, Flur 3, Flurstück 939, „Im Krimbs“, 1.380 m² 

 
Folgende Grundstücke in Koblenz - Rübenach  

schreiben wir zur Erbbaupacht aus:  
 

-  Gemarkung Rübenach, Flur 4, Flurstück 3780, In der Grünwies, 257 m²    
 

- Gemarkung Rübenach, Flur 4, Flurstück 3781, In der Grünwies, 274 m² 
 

Der Bodenrichtwert, nach welchem sich die Höhe des Erbbaupachtzinses 
richtet, beträgt dort € 350 je Quadratmeter. 

 
Folgendes Gartengrundstück in Koblenz - Rübenach  

schreiben wir zur Verpachtung aus: 
 

- Gemarkung Rübenach, Flur 2, Parzelle 141/2 , 143/2 und 993/60 (hinter 
 dem Pfarrhaus) - auch die Pachtung einer Teilfläche ist möglich 

 
Folgende landwirtschaftliche Flächen in Koblenz - Rübenach  

schreiben wir zur Verpachtung aus: 
 

- Gemarkung Rübenach, Im Waldweg auf dem Mittelpfad, Flur 5,  

Flurstück 317/1, etwa 417 m² 
 

- Gemarkung Rübenach, Im Waldweg auf dem Mittelpfad, Flur 5,  

Flurstück 317/2, etwa 2.200 m² 
 

- Gemarkung Rübenach, Im Belkum, Flur 6, Flurstück 119, 1.179 m² 
 

- Gemarkung Rübenach, Im Belkum, Flur 6, Flurstück 120, 1.223 m² 
 

- Gemarkung Rübenach, Zu Zaunheim, Flur 5, Flurstück 2153, 2.901 m² 

 
Interessierte werden gebeten, sich in unserem Pfarrbüro  

schriftlich oder per E-Mail zu melden. 
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Herzliche Einladung zur Kinderkirche 
 
In der Kinderkirche werden mit den Kindern und Fami-
lien Glaubens-Rituale gefeiert, Lieder gesungen und 
Geschichten von Gott erzählt.  
Die Kinderkirche richtet sich als altersgerechter Gottes-
dienst an Kinder im Alter von 0 bis 8 Jahren.  
Ort der Kinderkirche ist St. Servatius in Güls.  
 

Sie findet jeden 1. Sonntag im Monat um 10.00 Uhr 
statt und dauert etwa 30 Minuten.  
 

Der nächste Termin ist am 01. November 2026. 

Ökumenische Kinderkirche 
 
Ökumenische Kinderkirche in der Ev. Kirche in Winningen (Kirchstraße 5), 
immer am letzten Samstag im Monat von 10.00 - 12.00 Uhr für Kinder von    
5 bis 12 Jahren. Willkommen sind alle Kinder, egal welcher Konfession,         
ob getauft oder nicht. 
 

Der nächste Termin ist am 28. November 2026. 

Kinderkirche 2027 
 
Auch in 2027 wollen wir uns regelmäßig zur Kinderkirche treffen. Wir laden 
dazu ein, diese aktiv mitzugestalten. 
 

Die Termine werden jeweils von wechselnden Personen bzw. Teams vorbe-
reitet. Da jeder andere Ideen und Talente einbringt, wird es jedes Mal ein 
bisschen anders... aber immer schön. 
 

Ein Treffen des Kinderkirche-Teams findet am Mittwoch, 11.11.2026 um 
19.30 Uhr in der Pfarrbegegnungsstätte in Güls statt. Hier werden die Termi-
ne für 2027 abgestimmt. 
 

Wir freuen uns über Menschen, die bereit sind, uns dabei zu unterstützen. 
Wer interessiert ist, aber nicht zu dem Termin kommen kann, meldet sich 
bitte vorher bei Marco Kaul (mrckaul@gmail.com). 

Schönstatt-Zentrum Metternich 
 
Am 10. November 2026 findet um 09.00 Uhr ein      
Frauenfrühstück im Schönstatt-Zentrum Metternich statt. 
  

Herzliche Einladung hierzu! 
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Abschied 
 
„Gott redet zum Menschen in den Wesen und Dingen, die SIE / ER     
ihm ins Leben schickt und der Mensch antwortet in seinem Handeln an 
eben diesen Wesen und Dingen.“ (nach Martin Buber) 

 
Liebe Gemeinde, ich möchte mich von Ihnen    
verabschieden. 
 

Viele Jahre war ich in Metternich und Umgebung 
als Gemeindereferentin tätig. Es tut mir leid, dass 
ich durch meine Erkrankung früher als gedacht in 
Rente gehen musste. 
 

Ich war in diesem Beruf sehr gerne tätig. 
 

Ich möchte mich für alle Begegnungen mit Ihnen/
mit Euch bedanken. 
 

DANKE und Tschüss / Adschee / Adieu 
 
Petra Lind-Saher 

 

 

Tschüss Petra und Dankeschön  
 
Manche Dinge geschehen im Stillen. Das muss nicht heißen, dass sie heim-
lich vonstattengehen. Aber sie passieren ohne großes Aufsehen, ohne     
Hektik oder Aktionismus. Ganz im Stillen und ohne großes Tamtam ist nun 
unsere Gemeindereferentin Petra Lind-Saher in den Ruhestand gegangen. 
Wir werden in unserer Pfarrei zukünftig ohne sie auskommen müssen. 
 

Petra war uns eine sehr liebe und geschätzte Kollegin. Wir alle haben sehr 
gerne mit ihr zusammengearbeitet, Probleme in der Pfarrei miteinander     
besprochen und gemeinsam nach guten Lösungen gesucht. Jetzt fehlt in 
unserem Pastoralteam vor Ort ihre wertvolle weibliche Stimme, die den    
Männern auch einmal verdeutlicht, wie man die Dinge aus einer anderen 
Perspektive und so oftmals (vielleicht) auch besser angehen kann.   
 

Petra Lind-Saher war in unserer Pfarrei seit dem Herbst 2004 tätig.            
Ihre Arbeitsschwerpunkte in den 22 Jahren ihrer Tätigkeit lagen auf dem   
Religionsunterricht in der Integrierten Gesamtschule, in der Arbeit mit den 
Krabbelgruppen für die Kleinsten mit Mama oder Papa. Die Taufpastoral mit 
der Vorbereitung der Eltern und Paten oder der ganzen Familie auf die 
Taufspendung war Petra ein Herzensanliegen. Sie bildete ehrenamtliche 
Taufkatecheten aus, gestaltete Schulgottesdienste für die Integrierte         
Gesamtschule, führte Trauergespräche und bereitete Trauerfeiern mit den 
Angehörigen vor. Oft hatte sie die liturgische Leitung der Beisetzung inne 
und gab den Menschen aus der Pfarrei das letzte Geleit. 
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Schließlich war sie auch eine zuverlässige Begleiterin des Pfarrgemeinde-  
rates und brachte sich über unsere Pfarrei hinaus in der Gesprächsseelsorge 
in der Citykirche ein. So viel mehr hat Petra gemacht.  
 

Wir hätten Petra Lind-Saher gerne einen Abschied in einem großen          
festlichen Rahmen bereitet. Das wäre nach den vielen Jahren ihrer Arbeit in 
Metternich und der ganzen Pfarrei sicher angemessen. Aber wir alle verste-
hen auch, dass es nach einer längeren Zeit mit angeschlagener Gesundheit 
wichtig ist, der weiteren Genesung den nötigen Raum der Ruhe zu lassen.    
  
Angedacht ist daher lediglich eine Dankesfeier im kleineren Rahmen, an der 
stellvertretend für die Gruppen und Gläubigen der Pfarrei einige eingeladene 
Gäste teilnehmen.   
  

Wir behalten Petra in bester Erinnerung und sind ihr sehr dankbar für alles, 
was sie in unserer Pfarrei geleistet und an positiver Entwicklung angestoßen 
hat. Wir denken sehr gerne an die gemeinsame Zeit zurück.  

 
Tschüss Petra. Genieße Deinen Ruhestand und vergiss uns nicht.              
Die Türen des Pfarrhauses und unserer Kindergärten, Schulen und Kirchen 
stehen Dir immer offen. Gottes reicher Segen begleite Dich auf Deinem    
weiteren Lebensweg  

 
Dein/e 
 
Pater Chigozie, Pastor Herbert Lucas, Judith Weber und Diakon Stefan 
Kranz 
 
für die ganze Pfarrei Koblenz Links der Mosel      



 

 8 

Aus dem Bistum Trier 
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Auf dem Weg zum Jubiläum am 11. Juli 2027… 
 

SAVE THE DATE 
 

Liebe Angehörige unserer Pfarrei Koblenz Links der Mosel, 
 

in unserer Pfarrkirche St. Konrad gibt es in den nächsten Monaten  

mehrere Gedenktage zu feiern: 
 

- am 07. November 2026:  70-jährige Grundsteinlegung 

- am 01. Juni 2027:   70-jährige Benediktion 

- am 03. Juli 2027:   65-jährige Konsekration 
 

Diese freudigen Ereignisse möchten wir zusammen mit Ihnen allen am 
 

Sonntag, 11. Juli 2027  

um 11.00 Uhr in unserer Jubiläumskirche St. Konrad  

mit einem Festgottesdienst und  

anschließendem Kirchweihfest  
 

feiern und laden Sie schon heute ganz herzlich dazu ein.  

Bitte notieren Sie sich dieses Datum in Ihrem neuen Kalender 2027. 

Weitere Informationen folgen. In den folgenden Pfarrbriefen informieren wir 
Sie monatlich mit interessanten Einblicken ins Archiv  

aus der Zeit zwischen 1956 bis heute. 
 

Gemeindeteam St. Konrad 

(Kirchbau 1956/57) 
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Weihnachts-Chor-Projekt 2026 des Kirchenchores Cäcilia Güls 

 
Gemeinsam singen, gemeinsam auf Weihnachten einstimmen:  
 

Der Kirchenchor Cäcilia aus Güls lädt auch in diesem Jahr wieder herzlich 
zum „Weihnachts-Chor-Projekt 2026“ ein. 

 
Mit klangvollen Liedern und stimmungsvollen Chorsätzen wird in den Proben 
die musikalische Vorfreude auf die Advents- und Weihnachtszeit geweckt. 
Auf dem Programm stehen neben traditionellen Chorsätzen auch moderne 
Arrangements wie „Carol of the Bells“ und „Somewhere in My Memory“ 
– eine abwechslungsreiche Mischung, die Lust aufs Mitsingen macht. 
 

Geprobt wird an den Donnerstagen 5.11., 12.11., 19.11., 3.12. und 
10.12.2026, jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr in der Pfarrbegegnungsstätte. 
Die musikalische Leitung übernimmt Organist und Chorleiter Thomas    
Oster. 
 
Der Höhepunkt des Projekts ist die Mitwirkung beim diesjährigen           
Weihnachtskonzert am Sonntag, 13. Dezember 2026, um 15.30 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Servatius. Gemeinsam mit dem Kirchenchor werden 
dort auch der Kinderchor und der Jugendchor für vorweihnachtliche Klänge 
sorgen. 
 
Der Kirchenchor Cäcilia darf sich derzeit über regen Zuspruch freuen: In den 
vergangenen Wochen und Monaten haben zahlreiche neue Sängerinnen 
und Sänger den Weg in den Chor gefunden. Inzwischen singen rund          
45 Frauen und Männer regelmäßig mit. 
 
Besonders schön: Neben den erfahrenen Chormitgliedern sind auch viele 
jüngere Sängerinnen und Sänger dabei. Einige von ihnen haben vor rund   
30 Jahren selbst den heute noch bestehenden Jugendchor gegründet –    
und sind nun wieder gemeinsam mit anderen Generationen musikalisch   
aktiv. 

 
Wer Freude am Singen hat und Lust auf eine 
musikalische Einstimmung auf Weihnachten 
verspürt, ist herzlich eingeladen, beim Weih-
nachts-Chor-Projekt mitzumachen.  
 

Vorkenntnisse sind dabei nicht das Wichtigste – 
entscheidend ist die Freude am gemeinsamen     
Singen. 

 
Anmeldung und Rückfragen:  
 

Thomas Oster: 0178 296 26 28 – Mail: thomas.oster@bistum-trier.de 
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Adventsbasar 
 

AM 28. und 29. NOVEMBER 2026 auf dem Alten Schulhof in Güls: 



 

 13 

Einladung 
 

zum 1. Advent am 29. November 2026 
in der neobarocken Pfarrkirche St. Johannes 

Pfarrei Koblenz Links der Mosel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Kirche St. Johannes Koblenz – Metternich (Gouache) 

Leihgabe aus Privatbesitz für Philipp Dott – Ausstellung / Archiv Warnke 

 
 

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Kunstinteressierte, 
 

wir laden Sie herzlich dazu ein, gemeinsam mit uns den 1. Advent zu be-
gehen. In der historischen St. Johannes Kirche der Pfarrei Koblenz Links der 
Mosel beginnen wir den Advent 2026 mit der heiligen Messe um 9.30 Uhr. 
Im Anschluss an den Gottesdienst eröffnen wir die Premiere einer besonde-
ren Kunstausstellung. Marita Warnke zeigt Werke aus ihrer Sammlung des 
Metternicher Künstlers Philipp Dott (1912 – 1970), die sich eindrucksvoll mit 
christlichen Motiven auseinandersetzen. 
 

Wir freuen uns, diesen ersten Schritt in die Adventszeit gemeinsam mit Ihnen 
zu gehen – im Gebet, in der Begegnung und im Erleben der Kunst.            
Die Ausstellung ist bis 17.00 Uhr geöffnet. 
 

Gemeindeteam St. Johannes 
Marita Warnke (Philipp Dott Sammlerin) 
 
Freundlicher Hinweis für Kunstliebhaber und Freunde Philipp Dotts: 
 

Am Nachmittag – von 15.00 bis 17.00 Uhr - findet ein kleiner Empfang mit 
der Kunstsammlerin Marita Warnke in der Kirche statt. Sie freut sich sehr auf 
Ihr Kommen und möchte sich mit Ihnen über den Künstler austauschen.  
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St. Martin in St. Konrad 

 
Herzliche Einladung zum  
 

St. Martinszug 2026 
 

 am Dienstag, 10. November 2026 

 17.00 Uhr: thematische Einführung in der Pfarrkirche St. Konrad durch 
Diakon Dr. Stefan Kranz 

 17.30 Uhr: St. Martinszug ab Wellingsweg durch die Pollenfeldsied-
lung bis zum Martinsfeuer 

 für die Kinder gibt es kostenlosen, warmen Zitronentee und Martins-
wecken 

 weitere Angebote: Glühwein und Würstchen, wenn genügend Hel-
fer*innen vorhanden 

 Helfer*innen und Zugbegleiter*innen bitte melden unter 0261 23886 
oder metternicher60@web.de 

 
 
Wir freuen uns auf Euch/Sie alle! 

 
Nachbarschaft St. Konrad e.V. 
 

Koblenz-Metternich 



 

 15 

Rückblick 

Erntedank-Bastelaktion der Kinderkirche 
 
Zum Erntedankfest drehte sich in der 
Kinderkirche alles um den Apfel: 
 

Vor dem Erntedank-Altar überlegten wir, 
was nötig ist, damit aus einem kleinen 
Apfelkern ein großer Apfelbaum werden 
kann. Dabei stellten wir fest, dass alles, 
was der Baum braucht um zu wachsen 
und um saftige Früchte zu tragen, von 
Gott geschenkt wird. 
 

Anschließend wurde gebastelt, gemalt, 
ausgeschnitten und geklebt.  
 

Bei unserem Kreativ-Workshop entstanden zahlreiche tolle Äpfel. Die Ergeb-
nisse präsentierten die Kinder am Ende des Erntedank-Gottesdienstes stolz 
der Gemeinde. 
 

Natürlich durfte jeder seine Äpfel mit nach Hause nehmen. Für die Begeg-
nungsstätte gestalteten wir einen Bilderrahmen neu, der im Treppenhaus 
bestaunt werden kann. Und wer genau hinsieht, kann auch eine Birne im 
Apfelbaum entdecken. 

Urkunden überreicht 
 
In einem durch Pater Chigozie feierlich zelebrierten Gottesdienst in der Pfarr-
kirche St. Johannes wurden acht ehrenamtliche Gemeindemitglieder der 
Pfarrei Koblenz Links der Mosel zu besonderen Diensten beauftragt.  
 

Durch eine Urkunde des Bischofs Stefan Ackermann wurden Roland Klein, 
Thomas Mockenhaupt, Dennis Schäfer, Elisabeth Schupp-Mockenhaupt, 

Patrick Simonis und  Hermann 
Störk zur Leitung von Wort-
Gottes-Feiern beauftragt.  
 

Die Beauftragung für den Küster-
dienst und die Austeilung der 
Heiligen Kommunion bekamen 
John Amaefule und Ljubov      
Davidova.  
 

Pater Chigozie überreichte die 
Urkunden und wünschte den   
engagierten Christen den Segen 
Gottes. 
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Aus dem Glauben leben 

Mittwochsimpuls 
 

Geschenkte Zeit  -  Gebet  -  Musik -  
Inspiration  -  Glauben im Heute  
 

in der Alten Kirche Güls 
 

Nächster Termin:  
 

04.11.2026, 19.00 Uhr 
 

Herzliche Einladung! 

Kirchenchor zu Gast in Mittelhessen  
 
Der jährliche Tagesausflug unseres Kirchenchores Cäcilia St. Servatius führ-
te uns am 20. September 2026 nach Gießen. 
 

Hier besuchten wir den Gölser Jung Michael Gilles. Der Kirchenmusiker ist 
seit einigen Jahren als Regionalkantor in Gießen tätig. 
 

Sein Kirchenchor von St. Bonifatius empfing uns herzlich. Gemeinsam      
gestalteten wir den Gottesdienst festlich. 
 

Nach einem hervorragenden Mittagessen konnten wir im Rahmen einer 
Stadtführung etwas über die bewegende Geschichte der Universitätsstadt 
erfahren, die deutlich mehr zu bieten hat als Beton und das legendäre       
Elefantenklo. 
 

Den Abschluss bildete ein gemeinsames Abendessen in der Studentenmüh-
le in Nomborn. 
 

Es war ein schöner Ausflug, der zeigte, dass Musik die Menschen verbindet, 
hat uns doch der Gießener Chor einen Gegenbesuch in Aussicht gestellt. 
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Zur letzten Ruhe geleitet 

  

                 Wir nehmen Anteil 
 

      Von uns zur letzten Ruhe geleitet wurden:   
 

      Hermann Berenz   89 Jahre 

      Hilde Holz     91 Jahre 

      Ernst Blum     89 Jahre 

      Inge Görgen    65 Jahre 

      Anneliese Roth    88 Jahre 

      Ilse Müller     93 Jahre 

      Maria Wieczorek   89 Jahre 

      Christel Zerwas    93 Jahre 

      Karl Theodor Rath   94 Jahre 

      Werner Hallauer    94 Jahre      

   

    

      Herr, gib unseren Verstorbenen  

            die ewige Ruhe. 

 

Gräbersegnungen 
 

Samstag, 31.10.: 
 

16.15 Uhr:  Gräbersegnung auf dem Friedhof Rübenach,  
   anschließend Hl. Messe in St. Mauritius 
 

18.00 Uhr:  Gräbersegnung auf dem Friedhof Bubenheim,  
   anschließend Hl. Messe in St. Maternus 
 

Sonntag, 01.11.: 
 

09.30 Uhr:  Hl. Messe in St. Johannes,  
   anschließend Gräbersegnung auf dem Friedhof Metternich Alt 
 

11.00 Uhr: Hl. Messe in St. Servatius, 
    anschließend Gräbersegnung auf dem Friedhof Güls 
 

14.00 Uhr: Andacht auf dem Friedhof Winningen,  
   anschließend Gräbersegnung  
 

16.00 Uhr: Andacht auf dem Bezirksfriedhof Metternich,  
   anschließend Gräbersegnung 
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Unsere Gottesdienste im November 

Hinweis: 
 

Die Familiengottesdienste finden im monatlichen Wechsel in Metternich (St. Konrad 
und St. Johannes), Rübenach (St. Mauritius) und Güls (St. Servatius) statt.  
 

Im Monat November findet kein Familiengottesdienst statt. 
 

Bistumskollekten: 
 

02. November 2026  Kollekte für die Priesterausbildung in Diasporagebieten  
     Mittel- und Osteuropas 
08. November 2026   Kollekte für die Katholischen Öffentlichen Büchereien 
15. November 2026  Kollekte für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag) 

Bestellung von Messintentionen 
 
Messbestellungen können Sie persönlich oder telefonisch zu den Öffnungszeiten des 
Zentralbüros in Rübenach oder außerhalb der Öffnungszeiten per E-Mail an          
koblenz-links-der-mosel@bistum-trier.de aufgeben. 
 

Die Bezahlung kann persönlich zu den Öffnungszeiten in Rübenach erfolgen, in    
einem geschlossenen Umschlag (mit Namen u. Datum der bestellten Intention) im 
Briefkasten des Zentralbüros oder im Klingelbeutel sowie per Überweisung auf unser 
Konto (s. Rückseite des Pfarrbriefes) mit Angabe von Datum und Name der Intention. 
 

Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss für den Dezember-Pfarrbrief am 
05.11.2026. Für alle Messintentionen, die nach diesem Datum eingehen, können wir 
eine Veröffentlichung im Pfarrbrief nicht garantieren. 

Rosenkranzgebet in St. Servatius  
(Güls) 

Montag - Freitag 

täglich um 09.00 Uhr 

Rosenkranzgebet in St. Martin  
(Winningen) 

jeden Donnerstag 

um 16.00 Uhr 

Mittwochsimpuls in der Alten Kirche  
(Güls) 

Der nächste Termin ist am 

04.11.2026 um 19.00 Uhr.  

Werktagsmesse im Schönstatt-Zentrum 
(Metternich) 

werktags um 07.00 Uhr 

Regelmäßige Gebetsstunden 

Beichtgelegenheit 
 
Citykirche am Jesuitenplatz dienstags  

donnerstags   
samstags  

15.00 - 17.00 Uhr 
09.30 - 11.30 Uhr 
09.30 - 11.30 Uhr 
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Mittwoch, 04.11.  

Theresiahaus (Metternich) 16.00 Uhr Hl. Messe 

Alte Kirche (Güls) 19.00 Uhr Mittwochsimpuls 

Samstag, 07.11.  

St. Mauritius (Rübenach) 17.30 Uhr Firmung 
 

+ Gfyla Jokoj 
+ Gfergy u. Zefe u. Familie 

St. Konrad (Metternich) 18.30 Uhr Vorabendmesse, 70 Jahre Grund- 
                   steinlegung, anschl. Einladung zu   
                   Wein, Brot und Gebäck 
 

+ Horst Frensch sowie leb. u. verst. Angehörige der 
Fam. Frensch und Gundert 
++ Loni u. Helmut Michael 
- Hlg. Herz Jesu 
- Leb. u. verst. Angehörige der Gemeinde KLM 

Sonntag, 01.11. Allerheiligen 

Schönstatt-Zentrum (Mett.) 09.00 Uhr Hl. Messe 

St. Johannes (Metternich) 09.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Gräbersegnung 

St. Servatius (Güls) 10.00 Uhr Kinderkirche 

St. Servatius (Güls) 11.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Gräbersegnung 

Friedhof Winningen 14.00 Uhr Andacht, anschl. Gräbersegnung  

Bezirksfriedhof (Metternich) 16.00 Uhr Andacht, anschl. Gräbersegnung 

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Hl. Messe in albanischer Sprache 

Samstag, 31.10.  

St. Mauritius (Rübenach) 16.15 Uhr Gräbersegnung Friedhof  
                 Rübenach, anschl. Hl. Messe 
 

++ Franz u. Thekla Ungers, Tochter Ursula, Schwie-
gersohn Erich 
++ Johann u. Margarete Bubenheim, Töchter Christel 
u. Annemie 
++ Bruno u. Cäcilia Polter, Sohn Klaus-Dieter, 
Schwiegertochter Beate 
+ Ursula Lange 
+ Leon Marijanovic 
+ Maria Soldo  

St. Maternus (Bubenheim) 18.00 Uhr Gräbersegnung Friedhof  
                 Bubenheim, anschl. Hl. Messe 
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Samstag, 14.11.  

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Vorabendmesse, Vorstellungs-  
                   gottesdienst der Kommunionkinder 
 

++ Katharina u. Jakob Hahn 
+ Priester Alfons Wolff 
- Leb. u. Verst. der Fam. Zils, Wolff u. Sonntag       

St. Maternus (Bubenheim) 18.30 Uhr Vorabendmesse 
 

- Leb. u. Verst. der kfd Bubenheim 

Mittwoch, 11.11.  

Seniorenheim Laubenhof 16.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 08.11.  

Schönstatt-Zentrum 

(Metternich) 

09.00 Uhr Hl. Messe 

St. Martin (Winningen) 09.30 Uhr Hl. Messe 

Kapelle des BWZK 

(Metternich) 

10.00 Uhr Hl. Messe 

St. Servatius (Güls) 11.00 Uhr Hl. Messe 
 

+ Trude u. Maria Fuchs 
++ Ehel. Franziska u. Paul Breitenbach 
++ Ehel. Peter u. Anna Möhlig 
- Leb. u. Verst. der Fam. Möhlig, Breitenbach u. 
Wölbert 
++ Franziska u. Maximilian Riehl 

Freitag, 13.11.  

St. Servatius (Güls) 19.30 Uhr Taizégebet 

Dienstag, 10.11.  

St. Konrad (Metternich) 17.00 Uhr St. Martin-Gottesdienst, an- 
                 schl. gg.17.30 Uhr Martinsumzug 
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Sonntag, 22.11.  

Schönstatt-Zentrum (Mett.) 09.00 Uhr Hl. Messe 

St. Martin (Winningen) 09.30 Uhr Hl. Messe 

Kapelle des BWZK (Mett.) 10.00 Uhr Hl. Messe 

St. Servatius (Güls) 11.00 Uhr Hl. Messe mitgestaltet vom  
                 Kirchenchor Cäcilia 

Samstag, 21.11.  

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Vorabendmesse, Cäcilienfest,  
                 mitgestaltet vom Kirchenchor    
                 St. Mauritius 
 

+ Gerd Remmers 5. Jgd. 
+ Walburga Bretz 
+ Heidi Zerwas 
+ Monika Schwerbel 

St. Konrad (Metternich) 18.30 Uhr Vorabendmesse 

+ Helene Dötsch 
+ Eckhard Scheel sowie leb. u. verst. Angehörige 
+ Doris Hoffmann 

Sonntag, 15.11.  

Schönstatt-Zentrum (Mett.) 09.00 Uhr Hl. Messe 

St. Johannes (Metternich) 09.30 Uhr Hl. Messe, Vorstellungsgottes- 
                 dienst der Kommunionkinder, 
                 anlässlich des Cäcilienfestes              
                 mitgestaltet vom Kirchenchor   
                 St. Johannes 
 

++ Ehel. Barbara u. Andreas Weller 
++ Elisabeth u. Karl Wagner 

Kapelle des BWZK (Mett.) 10.00 Uhr Hl. Messe 

St. Servatius (Güls) 11.00 Uhr Hl. Messe, Vorstellungsgottes- 
                 dienst der Kommunionkinder 

St. Konrad (Metternich) 14.00 Uhr Taufe 

Mittwoch, 18.11.  

Seniorenheim Rebenhang 

(Winningen) 

16.00 Uhr Hl. Messe 
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Sonntag, 29.11. 1. Adventssonntag 

Schönstatt-Zentrum (Mett.) 09.00 Uhr Hl. Messe 

St. Johannes (Metternich) 09.30 Uhr Hl. Messe 
 

+ Josefine Putz 

Kapelle des BWZK (Mett.) 10.00 Uhr Hl. Messe 

Festplatz (Güls, Gulisastr.) 11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
 

+ Günter Kaboth sowie leb. u. verst. Angehörige 

Samstag, 28.11.  

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Vorabendmesse 
 

++ Peter u. Maria Spitzley sowie verst. Angehörige 
+ Margret Monjour 
++ d. Fam. Hahn, Moskopp, Müller u. Weidel 

St. Maternus (Bubenheim) 18.30 Uhr Vorabendmesse  
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Das Gemeindeteam St. Johannes informiert 

 
Das Gemeindeteam trifft sich wieder am Dienstag, 24. November um       
19.00 Uhr im Pfarrheim St. Johannes.  
 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 

Metternich 

Bibliothek St. Johannes 
 
Wir freuen uns über Deinen Besuch in der St. Johannes Bibliothek.            
Wir haben aktuelle Bücher, Tonies, CDs, Tiptois und Hörbücher zur kosten-
losen Ausleihe. 

 
Öffnungszeiten:  
 

Dienstag:  15.00 bis 17.00 Uhr 
 

Donnerstag:  16.00 bis 18.00 Uhr 

 
Adresse: Koblenz-Metternich, Oberdorfstr.19  

Offene Kirche im Advent 
 
Eine Kirche ist ein besonderer Ort, wo die Menschen Stille und Besinnung 
aber auch Begegnung  erfahren können. Unsere Pfarrkirche St. Johannes 
konnte lange Zeit nicht benutzt werden und sie ist jetzt nur zu den Gottes-
diensten geöffnet. 
 

Unter dem Hinweis „Offene Kirche im Advent 2026“ kann man im Kirchort St. 
Johannes in Koblenz–Metternich in der kommenden Adventszeit die Öffnung 
der Kirche an einem Nachmittag, die besondere Gestaltung der Advents-
sonntage, ein gemeinsames Singen usw. miterleben. 
 

Informationen dazu gibt es im nächsten Pfarrbrief, in Aushängen und Hinwei-
sen nach den Gottesdiensten usw. Am ersten Adventssonntag beginnen wir 
mit einer Ausstellung von Gemälden des Künstlers Philipp Dott (s. S. 13). 
 

Herzliche Einladung zu allen Aktionen und Gottesdiensten im Advent! Wir 
freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

 
Das Gemeindeteam St. Johannes  
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Bubenheim und Rübenach 

kfd Bubenheim - Termine im Dezember 
 
Die kfd lädt für Mittwoch, den 09.12.2026 im Gemeindebüro Bubenheim um 
09.00 Uhr ganz herzlich zum Wortgottesdienst ein. Bitte Gotteslob und     
Kaffeegedeck mitbringen.  
 

Wir freuen uns immer wieder auf diese gemeinsamen Momente.  

Handarbeits- und Bastelgruppe St. Mauritius 
 
Die Handarbeits- und Bastelgruppe St. Mauritius Rübenach lädt für den am 
Sonntag, 15. November stattfindenden Basar ganz herzlich ein. 

 
Der Basar findet, wie in den vergangenen Jahren, im 

 

Haus der Begegnung, Am Mühlenteich, 
 

statt. Beginn ist wie immer um 13.00 Uhr. 
 
Es werden Handarbeiten sowie Bastel- und Dekorationsartikel angeboten. 
Auch Köstlichkeiten aus Natur und Küche hält die Gruppe wieder für Sie    
bereit. 
Selbstverständlich ist auch an die Kinder gedacht. Für sie sind nette Kleinig-
keiten hergestellt. 
 

Lassen Sie sich in gemütlicher Atmosphäre überraschen und mit Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen verwöhnen. 
 

Der Erlös wird, wie auch in den vergangenen Jahren, wieder an bekannte 
soziale Einrichtungen in Koblenz und Umgebung gespendet.                        
In den vergangenen Jahren konnten wir jeweils ca. 2.300 EUR als   
Spenden weitergeben. 
 

Die gesamte Gruppe freut sich auf Ihren Besuch. 
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Kirchenchor Rübenach 
 
Unser Kirchenchor 
 

In guter Erinnerung haben viele Rübe-

nacher das große Konzert am Ende 

unseres Jubiläumjahres.  
 

Gestaltet wurde dieses Konzert von unseren Rübenacher Chören: dem 

Frauenchor Quodlibet, dem Männerchor und dem Kirchenchor. Damit auch 

in Zukunft ähnliche Konzerte möglich sind, würden wir uns über weitere 

Sängerinnen und Sänger sehr freuen. 

 
Wo und wann proben wir:  

immer mittwochs, 17.45 Uhr im Ev. Gemeindezentrum 

 
Neu im Chor: 
 

Heike Lange (37), neu dabei: Die Proben machen mir großen Spaß, und 

ich wurde superherzlich aufgenommen. Wenn Sie auch Freude am Singen 

haben, schnuppern Sie doch mal rein – wir freuen uns über jede neue Stim-

me! 
 

Uta Marx (42), neu dabei: Das Miteinander ist schön und es wird viel         

gelacht. Durch neue Lieder, die etwas moderner sind, wächst die Lust am 

Singen. Kommen Sie gerne mal vorbei, jede Stimme freut sich über           

Zuwachs. 
 

Kolja Frank (36): Ich singe seit 2023 begeistert im Kirchenchor Rübenach. 

Die Literatur gefällt mir sehr gut. Die Mischung aus neuen und bekannten 

Liedern macht mir richtig Spaß. Ich freue mich jede Woche auf die Probe.  

 
Einladung zur Cäcilia-Feier in St. Mauritius  
am 21. November 2026 
 
Zum Cäcilienfest wird unser Kirchenchor in der Vor-
abendmesse in St. Mauritius am 21. November 2026 
um 17.00 Uhr singen.  
 

Anschließend feiern wir im Restaurant Adana in Rübe-
nach. 
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Aufruf zur Teilnahme an der Sternsingeraktion 2027  

 
Gesunde Ernährung für Kinder ist das      
Thema der Aktion Dreikönigssingen 2027. 
Das Beispielland ist Guatemala, wo zu viele 
Kinder chronisch unterernährt oder mangel-
ernährt sind. Mit den Spenden, welche die 
Sternsinger im Januar 2027 sammeln       
werden, unterstützt das Kindermissionswerk 
Projekte für gesunde, abwechslungsreiche    
Ernährung für Kinder weltweit. 
 

Für diese tolle Aktion suchen wir Kinder,     
die als Sternsinger gemeinsam durch Rübe-
nach ziehen, um den Segen in die Häuser zu 
bringen und dabei Spenden zu sammeln.   
Wir brauchen auch Erwachsene, die die 
Sternsinger-Gruppen als Begleitpersonen 
unterstützen. 

 
Termine: 

 
 

Donnerstag  
07.01.2027 17.00 Uhr: Einteilung der Gruppen und Einkleiden im   
                          Mauritiusstübchen. 
Freitag  
08.01.2027 14.00 Uhr:  Aussendung der Sternsinger in der Kirche,  
      anschl. Besuch der Haushalte bis ca.18.00 Uhr 
Samstag  
09.01.2027 ab 09.30 Uhr: Besuch der Haushalte und Mittagessen im  
       Mauritius Stübchen 
       17.00 Uhr:  Abschlussgottesdienst 

 
Nur mit eurer Hilfe kann diese Aktion gelingen! Sehr viele Rübenacherinnen 
und Rübenacher wünschen sich den Segen der Sternsinger für ihren Haus-
halt. Mit den gesammelten Spenden gebt ihr den unterstützten Kindern eine 
Chance gesund groß zu werden. 

 
Seid dabei und werdet zu Segensbringern für all diese Menschen! 

 
Anmeldungen für die aktive Teilnahme an der Sternsingeraktion 2027       
nehmen wir ab sofort per E-Mail an messdiener-st.mauritius@web.de entge-
gen. Dort beantworten wir auch gerne Fragen und Anregungen. 

mailto:messdiener-st.mauritius@web.de
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Winningen und Güls 

Ökumenische Gedenkfeier zur Reichspogromnacht 

 

mit anschließendem Gang zu den Stolpersteinen 
von Rosa und Leo Wolff 
 

Montag 09.11.2026, 18.00 Uhr, Alte Kirche Güls 
 

In diesem Jahr wollen wir die Zeitzeugin Margot Friedländer durch ihre Texte  
zu Wort kommen lassen, ergänzt durch verschiedene musikalische Beiträge. 
  

Margot Friedländer überlebte als Jüdin Verfolgung und Deportation und setz-
te sich bis zu ihrem Tod im Alter von 103 Jahren als Mahnerin und Zeitzeu-
gin ein. 
 

„Es ist wichtig für euch, dass ihr erfahrt, was wir erlebt haben. Damit nie    
wieder geschieht, was geschehen ist: dass Menschen andere Menschen 
umgebracht haben, weil sie sie nicht akzeptiert haben.“ 
 

Im Anschluss gehen wir zu den Stolpersteinen von Rosa und Leo Wolff in 
der Gulisastraße 48.  
 

Die Stolpersteine von Rosa und Leo Wolff sind Erinnerungsort und Mahnmal 
zugleich für eine pluralistische und respektvolle Gesellschaft einzutreten.  
Herzliche Einladung gemeinsam ein Zeichen zu setzen für Solidarität und ein 

würdevolles Miteinander! 

Pfarrbücherei St. Servatius in der Pfarrbegegnungsstätte Güls  
 

Zu Beginn der Herbstferien war OSKAR, die sprechende Puppe wieder zu 
Besuch in der Pfarrbücherei. Mit 31 Kindern und 20 Erwachsenen waren alle 
vorhandenen Stühle und Sitzkissen belegt. Veronika Hollmann erzählte   
Märchen und die Kinder unterstützten Bernadette Fiedel tatkräftig bei der 
Mitmach-Geschichte von der „verschnupften Giraffe“. Lieder zum Mitsingen 
und Bewegen lockerten das Ganze auf und so erlebten Kinder und Erwach-
sene eine schöne Ferienprogramm-Stunde. 
 

Ab Anfang November stehen wieder Bücher, CDs und Tonies für St. Martin 
sowie für die Advents- und Weihnachtszeit zur Ausleihe bereit. 
 

Schaut doch mal rein. (Die Ausleihe ist kostenlos) 
 

Öffnungszeiten: 
 
 

Montag   16.00 - 18.00 Uhr 
 
 

Donnerstag  16.00 - 18.00 Uhr 
 

Kontakt: koeb.koblenz-guels@gmx.de 
 

Bücherei-Team St. Servatius 
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Internationale Tänze und Meditatives Tanzen 
 
Regelmäßige Kurse 
 

donnerstags, von 10.00 bis 11.30 Uhr 
 

Kath. Pfarrbegegnungsstätte Güls 
 

Herzliche Einladung an alle, die Freude an  
Bewegung und Begegnung in Gemeinschaft   haben 
und am Entdecken anderer Kulturen durch ihre Musik 
und Tänze. Ebenso kann Tanz eine Form sein, sich 
ganzheitlich als Körper-Seele-Geist-Einheit zu erfahren 
oder sogar eine Form des Gebetes. 
 

Info, Anmeldung u. Leitung: Annette Frick (0261-42128) 

Mach-Mit-Gruppe für Kinder bis 3 Jahre 
 

Die Mach-Mit-Gruppe für Kinder bis 3 Jahre findet jeden 
Dienstag um 10.00 Uhr in der Pfarrbegegnungsstätte 
statt.  
 

Weitere Informationen per Mail unter:  

schneider@fbs-koblenz.de 

Seniorennachmittage in der Pfarrbegegnungsstätte Güls 
 
Mittwoch, 04. November, 14.30 Uhr: 
 

Seniorennachmittag mit Sitztanz mit Annette 
Frick und Döppekooche-Essen 

 
Mittwoch, 18. November, 14.30 Uhr: 
 

Seniorennachmittag mit Sitztanz mit Annette 
Frick sowie Handarbeits- und Geleeverkauf -  
 

Der Erlös wird gespendet. 

Taizégottesdienst in St. Servatius 
 
Am 13. November findet um 19.30 Uhr ein Taizégottesdienst in 
St. Servatius statt.  
 

Herzliche Einladung hierzu! 
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Tischlein deck Dich  
 

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Frühstück  
am Montag, den 02. November 2026.  

 
Zeit gemeinsam zusammensitzen, Kontakte zu knüpfen und zu pflegen von 
09.00 - 10.30 Uhr in der Pfarrbegegnungsstätte Güls.  
 

Für Kaffee, Brötchen, Butter, Honig, Wurst- und Käsebelag sorgt das         
Planungsteam. Zur Deckung der Kosten steht eine Spendenbox bereit. 
 

Anmeldungen bitte bis zum 29. Oktober per Mail an: 
 
 

tischleindeckdich2024@gmail.com oder telefonisch:  
 

Rudolf Demerath: 409263 - Angela Grütter: 14324 -  
Georg und Sibylle Richter: 401612  
 
Das ökumenische Vorbereitungsteam Güls der Pfarrei 
Koblenz Links der Mosel freut sich auf Ihr Kommen! 

Ausgabestelle Güls 
 

Die  Ausgabestelle der Tafel Koblenz in der katho-
lischen Pfarrbegegnungsstätte Güls öffnet alle 14 
Tage mittwochs die Türen, 

 
            im November am 11.11. und 25.11. jeweils um 13.15 Uhr. 

 
Alle Personen, die eine Grundsicherung bzw. Grundsicherung im Alter erhal-
ten, Personen, die im Bezug von Arbeitslosengeld stehen oder Leistungen 
nach dem Asylbewerbergesetz erhalten, dürfen die Leistungen der Tafel in 
Anspruch nehmen.  
 

Bei weiteren Fragen, auch zum Bezug von Lebensmitteln über die Tafel,  
wenden Sie sich bitte an die Telefonnummer 0160 - 6180620 oder besuchen 
die Internetseite der Tafel Koblenz: www.tafel-koblenz.info 
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Apropos … unser Diakon 

1956 

 
Wenn ich im Gottesdienst in die 
meist leeren Bänke des riesi-
gen Kirchenbaus von St. Kon-
rad in Metternich schaue, dann 
stelle ich mir die Menschen vor, 
die hier von Beginn an die heili-
ge Messe miteinander gefeiert 
haben. Was haben die        
Menschen sich dabei gedacht, 
als sie den Grundstein für eine 
so große Kirche gelegt und mit 
dem Bau begonnen haben?  
 

Damals war der Krieg gerade mal gut zehn Jahre vorbei. Koblenz war nach 
den verheerenden Zerstörungen lange noch nicht wieder aufgebaut. Trotz-
dem – oder vielleicht gerade deswegen – haben die Menschen die Ärmel 
hochgekrempelt. Zehn Jahre zwischen der Stunde Null und dem Startschuss 
für einen gewaltigen Kirchenneubau in Metternich. 
 

Wie stehen wir heute da? Innerhalb von zwei Generationen scheint sich    
Vieles, was früher normal oder selbstverständlich war, ins Gegenteil verkehrt 
zu haben. Die Zeiten ändern sich. Das muss uns keine Angst machen.      
Wir sollten darauf achten, dass wir uns durch den Zeitgeist nicht fremdbe-
stimmt verändern lassen. Ich beobachte, dass wir alle mit immer größerer 
Wucht von schnelllebigen Trends beeinflusst werden, deren Herkunft und 
Sinnhaftigkeit zweifelhaft erscheint. 
 

Jede lebende Generation bildet sich ein, dass sie auf dem Höhepunkt der 
Erkenntnis des Richtigen steht. Das hat sich in der Geschichte der Mensch-
heit allerdings noch nie als zutreffend erwiesen. Es schadet nicht, wenn wir 
uns die Zeit nehmen, gründlich darüber nachzudenken, was wahrhaftig und 
daher langfristig tragfähig ist. 
 

Als Christen setzen wir darauf, dass Jesus Christus der Weg, die Wahrheit 
und das Leben ist. Von diesem Glauben und von seiner Übersetzung in den 
Alltag hängt die Zukunft ab.  
 

Wie wohl die Menschen in 70 Jahren auf das schauen werden, was wir heute 
tun und was wir aus St. Konrad und unserer Pfarrei gemacht haben?  
 

 
Ihr Diakon Stefan Kranz 
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Organist 

Thomas Oster       Mobil  0178 - 2 96 26 28 

Pastoralteam 

Pfarrverwalter Pater Chigozie Odibo  Mobil  0174 - 2 11 23 83 

Kooperator Herbert Lucas    Mobil  0151 - 53 83 11 86 

Diakon Stefan Kranz     Mobil  0176 - 76 88 56 06 

Pastoralreferentin Judith Weber   über Zentralbüro 

Küsterinnen und Küster 

John Amaefule (Metternich, St. Konrad und Güls) 

Liubov Davydova  (Metternich, St. Johannes) 

Nicole Schneider (Rübenach) 

Mia Dötsch (Bubenheim) 

Michaela Stein (Winningen) 
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Redaktionsschluss Dezember-Pfarrbrief: 

 05. November 2026 

Beiträge für den Pfarrbrief bitte an: pfarrbrief@koblenzlinksdermosel.de 

Beiträge für die Homepage bitte an: homepage@koblenzlinksdermosel.de 

Bankverbindung 

Kath. Kirchengemeinde Koblenz Links der Mosel 

IBAN DE21 5705 0120 0000 3235 92 

BIC MALADE51KOB 

 

Katholische Kirchengemeinde Koblenz Links der Mosel 

Mauritiusstraße 59 - 56072 Koblenz 
 

Tel.: 0261 - 24215   
 

E-Mail: koblenz-links-der-mosel@bistum-trier.de 

Website: www.koblenzlinksdermosel.de 

 

Öffnungszeiten Zentrales Pfarrbüro 

Mauritiusstraße 59, 56072 Koblenz-Rübenach 

 

Montag bis Donnerstag:    

10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 

 

Kindertagesstätten und HoT 

St. Johannes Metternich, Pfaffengasse 12; Tel.: 02 61 - 2 35 16 

St. Konrad Metternich, Trierer Straße 123; Tel.:  02 61 - 2 54 01 

St. Mauritius Rübenach, Hollerstraße 4; Tel.: 02 61 - 2 42 27 

St. Maternus Bubenheim, Im Schildchen 2a; Tel.: 02 61 - 2 41 19 

St. Servatius Güls, Gulisastraße 3; Tel.: 02 61 - 4 21 31 

Haus der offenen Tür (HoT), Trierer Str. 123c, KO-Metternich, Tel.: 02 61 - 2 34 70 

Pfarrsekretär/-innen: 

 

B. Goray 

I. Kröber 

H. Thon 


